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Wie ist die Heilige Messe aufgebaut? 

Die Heilige Messe verstehen – Der Friedensgruß 

„Frieden hinterlasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch“ (Joh 14,27) 

verheißt Jesus den Jüngern in den johanneischen Abschiedsreden. Das 

Gebet um den Frieden knüpft an diese Worte an. Die Kirche erfleht „Frieden 

und Einheit für sich selbst und für die ganze Menschheitsfamilie“ (GORM, 

Nr. 82); der Blick weitet sich von der konkret versammelten Gemeinde hin 

auf die ganze Erde. Das Friedenszeichen, das anschließend ausgeteilt 

wird, ist sichtbarer Ausdruck des Willens zur Versöhnung und zur Einheit. 

Es gibt auch die Tradition des Friedensgrußes am Ende des Wortgottes-

dienstes, also im Anschluss an die Fürbitten bzw. vor der Gabenbereitung 

nach Mt 5,23 f.: „Wenn du deine Opfergabe zum Altar bringst und dir dabei 

einfällt, dass dein Bruder etwas gegen dich hat, so lass deine Gabe dort vor 

dem Altar liegen; geh und versöhne dich zuerst mit deinem Bruder, dann 

komm und opfere deine Gabe.“  

Einen Widerspruch zwischen den Alternativen gibt es nicht, geht es doch 

um die Einheit der Gemeinde und der ganzen Kirche. Wie dieses Friedens-

zeichen auszusehen hat, ist der Verantwortung der Bischofskonferenzen 

anvertraut und richtet sich nach örtlichen Bräuchen. Ob es nötig ist, zum 

Friedensgruß allen zum Gottesdienst versammelten Gläubigen die Hand zu 

schütteln, bleibt fraglich. Schließlich kommt es auch hier nicht nur auf das 

Zeichen an, sondern auf die gelebte Praxis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

Das Wort Gottes 

Matthäus 6, 1-15 

 

Hütet euch, eure Gerechtigkeit vor 
den Menschen zu tun, um von ihnen 
gesehen zu werden; sonst habt ihr 
keinen Lohn von eurem Vater im 
Himmel zu erwarten. Wenn du 
Almosen gibst, posaune es nicht vor 
dir her, wie es die Heuchler in den 
Synagogen und auf den Gassen 
tun, um von den Leuten gelobt zu 
werden! Amen, ich sage euch: Sie 
haben ihren Lohn bereits erhalten. 
Wenn du Almosen gibst, soll deine 
linke Hand nicht wissen, was deine 
rechte tut, damit dein Almosen im 
Verborgenen bleibt; und dein Vater, 
der auch das Verborgene sieht, wird 
es dir vergelten. 
Wenn ihr betet, macht es nicht wie 
die Heuchler! Sie stellen sich beim 
Gebet gern in die Synagogen und 
an die Straßenecken, damit sie von 
den Leuten gesehen werden. 
Amen, ich sage euch: Sie haben 
ihren Lohn bereits erhalten. Du 
aber, wenn du betest, geh in deine 
Kammer, schließ die Tür zu; dann 
bete zu deinem Vater, der im 
Verborgenen ist! Dein Vater, der 
auch das Verborgene sieht, wird es 
dir vergelten. Wenn ihr betet, sollt 
ihr nicht plappern wie die Heiden, 
die meinen, sie werden nur erhört, 
wenn sie viele Worte machen. 
Macht es nicht wie sie; denn euer 
Vater weiß, was ihr braucht, noch 
ehe ihr ihn bittet. So sollt ihr beten: 
Unser Vater im Himmel, / geheiligt 
werde dein Name, dein Reich  

komme, / dein Wille geschehe / wie 
im Himmel, so auf der Erde. Gib uns 
heute das Brot, das wir brauchen! 
Und erlass uns unsere Schulden, / 
wie auch wir sie unseren Schuldnern 
erlassen haben! Und führe uns nicht 
in Versuchung, / sondern rette uns 
vor dem Bösen! Denn wenn ihr den 
Menschen ihre Verfehlungen 
vergebt, dann wird euer himmlischer 
Vater auch euch vergeben. Wenn ihr 
aber den Menschen nicht vergebt, 
dann wird euch euer Vater eure 
Verfehlungen auch nicht vergeben. 

* * * 

Das Wort zum Monat 

von Dr. Thomas Adrich 

Was nützt es uns, wenn wir uns 
bekreuzigen und der Eindruck 
entsteht, wir wollten Fliegen 
verscheuchen. Was nützt es dem 
Despoten, wenn er zu Ostern in der 
Kathedrale eine Kerze anzündet und 
seine Soldaten vergewaltigen weiter 
wehrlose Frauen? Was nützt es uns, 
wenn wir von einer Begegnung mit 
einem Prominenten berichten und 
dabei durchklingen lassen, dass 
wir einander duzen. Schein und Sein 
können in unserem Bewusstsein 
kilometerweit auseinander liegen. 
Jesus erwartet von uns, dass wir im 
Stillen zu ihm beten, so wie er im 
Stillen in der Wüste zu seinem Vater 
gebetet hat. Das Vaterunser soll uns 
Vorbild sein. 

 

 



 

Gottesdienste und Termine 

5. Sonntag im Jahreskreis 

Sa. 3.2. Grohn 18:00 Vorabendmesse 

So. 4.2. St. Ansgar 9:00 Hl. Messe m. Erteilung d. Blasiussegens 

  St. Marien 11:00 Hl. Messe m. Erteilung d. Blasiussegens 

  St. Marien 16:00 Hl. Messe in poln. Sprache 

Mi. 7.2. St. Marien 12:00 Senioren:  
Kohlessen im Gemeindezentrum 

  Gem.Zentrum 19:30 Vorbereitung liturg. Dienste Karwoche / 
Ostern 2024 

Do. 8.2. St. Marien 9:00 Hl. Messe 
++ Ursula Tiedtke u. Hans-Günter Hoffmann 

Fr. 9.2. St. Marien 17:00 Hl. Messe mit Krankensalbung 

6. Sonntag im Jahreskreis 

Sa. 10.2. Gem.Zentrum 12:00 Treffen f. Obdachlose u. Bedürftige 

  St. Ansgar 18:00 Vorabendmesse 

So. 11.2. St. Marien 11:00 Hl. Messe  

  St. Marien 10:00 - 14:00 Erstkommunionvorbereitung 

Mi. 14.2. Aschermittwoch, Beginn d. österlichen Bußzeit 

  St. Marien 18:00 Hl. Messe m. Aschenkreuz 

Do. 15.2. St. Marien 9:00 Hl. Messe 

Fr. 16.2. St. Marien 17:00 Hl. Messe 

1. Fastensonntag 

Sa. 17.8. Grohn 18:00 Vorabendmesse 

So. 18.2. St. Ansgar 9:00 Hl. Messe 

  St. Marien 11:00 Hl. Messe 

  Gem.Zentrum 12:00 Kolpingsfamilie: Heringsessen 

  St. Marien 16:00 Hl. Messe in poln. Sprache 

Mi. 21.2. St. Marien 17:30 Terminplanung Kommunionhelfer/ 
Lektoren in St. Marien 

  St. Marien 19:30 Pastoralratssitzung 

Do. 22.2. Kathedra Petri 

  St. Marien 9:00 Hl. Messe 

Fr. 23.2. St. Marien 17:00 Hl. Messe 

 



 

Gottesdienste und Termine 

2. Fastensonntag 

Sa. 24.2. Grohn 18:00 Vorabendmesse  

So. 25.2. St. Ansgar 9:00 Wortgottesfeier 

  St. Marien 11:00 Hl. Messe 

Do. 29.2. St. Marien 9:00 Hl. Messe 

Fr. 1.3. St. Marien 17:00 Hl. Messe m. Kerzenweihe 

  Blumenthal 17:00 Weltgebetstag in der reformierten Kir-
che Farge, Farger Str. 19 

  St Ansgar 18:00 Weltgebetstag 

  St. Marien 18:00 St. Marien-Kids 

3. Fastensonntag 

Sa. 2.3. Grohn 18:00 Vorabendmesse 

So. 3.3. St. Ansgar 9:00 Hl. Messe 

  St. Marien 11:00 Wortgottesfeier 

  St. Marien 16:00 Hl. Messe in poln. Sprache 

 
 

Pfarrbüro und Friedhofsverwaltung bleiben am 6.2., geschlossen! 

Alle Pfarrsekretärinnen und Verwaltungsangstellten des Dekanates treffen sich. 

 

Wir laden ein zur Hl. Messe mit Krankensalbung am 
Freitag, 9.2., um 17 Uhr in St. Marien. 

Im Sakrament der Krankensalbung will Gott den Kranken 
und den Schwachen aufgrund ihres Alters in besonderer 
Weise aufrichtend, stärkend und verzeihend nahe sein. Er will ihnen 
beistehen in Schmerzen, in der Ungeduld und Angst, in der menschlichen 
und religiösen Kraftlosigkeit. Manchmal (in besonderen Situationen) kann 
Gott sogar die Gesundheit wieder geben. 

Bitte ermöglichen Sie Ihren Angehörigen den Besuch dieser Messe. 
 

„Eine Prise Herzenswärme“: Jeden 4. Sonntag im Monat sind auch künf-
tig nette, fürsorgliche, zuhörende Menschen aus unseren Gemeinden am 
Friedhof Grohn (Steingutstraße) anzutreffen. Sie stehen bereit für ein Ge-
spräch, für einen Moment zum Gedenken, für ein bisschen geteilte Zeit und 
Gemeinschaft, für eine Tasse Kaffee oder ein kühles Getränk - jeweils zwei 
Stunden von 14 bis 16 Uhr. Alle Menschen sind eingeladen zu kommen, 
das nächste Mal am 25. Februar. 

http://www.pfarrbriefservice.de/search/files?width=auto&height=auto&inline=true#atom_image_content_11261


 
 
 

Palästina … durch das Band des Friedens ist das Leitwort 
des diesjährigen Weltgebetstages am 1.3.  
In unserer Gemeinde feiern wir diesen Tag mit ökumenischen 
Gottesdiensten im Bereich Blumenthal um 17 Uhr in der refor-
mierten. Kirche Farge, Farger Straße 19. Anschließend ist 
eine Begegnung im dortigen Gemeindesaal vorgesehen. 

Im Bereich Schwanewede beginnt der Gottesdienst um 18 Uhr in unserer 
St. Ansgar-Kirche. Auch hier ist anschl. Begegnung im Pfarrsaal. 

 

Unter dem Motto „Gemeinsam für unsere Erde – 
in Amazonien und weltweit“ sammelten unsere 
Sternsinger bei ihren Hausbesuchen sowie in den 
Gottesdiensten insgesamt 5.786,80 €! 

Unser herzlicher Dank gilt den Sternsingern, den er-
wachsenen Begleitern, allen, die die Aktion vorbereitet 

haben und natürlich auch den Spendern. 

 

ZUKUNFT hat der MENSCH des 
FRIEDENS lautet das Motto des 
diesjährigen 103. Deutschen Katho-
likentages vom 29.5. – 2.6. in Erfurt. 
Informationen sowie Anmeldemög-
lichkeiten finden Sie im Internet unter katholikentag.de. 
Ein Programmheft soll im März erscheinen. 

 

* * * * * * * 
 

Neues beginnen: 
ein Balanceakt zwischen 
dem Loslassen des 
Bekannten, 
der Sehnsucht nach 
Abenteuer und 
dem Vertrauen auf die 
ersten Schritte. 

Anne-Sophie Dessouroux; Quelle: Leben jetzt. Das Magazin der Steyler Missionare, www.lebenjetzt.eu, 
In: Pfarrbriefservice.de 

  



 
 
 
 

Zweck Ergebnisse 

    

4.2. Gemeinde 14.1. 226,30 € 

11.2. Diasporaopfer I/2024 21.1. 197,80 € 

18.2. St. Ansgar: Schwaneweder Tafel 
St. Marien: Gemeinde 

28.1. 183,70 € 

25.2. Sanierung Holzkreuz Friedhof   

3.3. Aufgabe d. Ehe- u. Familienpastoral   
    

Die ADVENIAT-Kollekte erbracht insgesamt 2.207,10 € - herzlichen Dank. 

 
 
 
 
 
 
 

Katholische Kirchengemeinde St. Marien Bremen-Blumenthal 

Pfarrbüro: Fresenbergstr. 24, 28779 Bremen 

Homepage: www.sanktmarienzentrum.de 
 
 0421 69050-22 Frau Ahrens 

info@sanktmarienzentrum.de 
 0421 69050-23 Frau Adamek 
  Hausmeister hausmeister@sanktmarienzentrum.de 
  Pastoralrat pastoralrat@sanktmarienzentrum.de 
  
 0421 6260-410 Pfarrer Dr. H. Baumgard pfarrer@heiligefamiliegrohn.de 
 0421 6260-412 Pastor Dr. P. Nowak pawel.nowak@bistum-hildesheim.net 
  

 Mo. 8:30 - 12:00 15:00 - 17:00 
 Di., Mi., Fr. 8:30 - 12:00  
 Do. -- 15:00 - 17:00 
  
 Friedhofsverwaltung (im Pfarrbüro) 
 Di. 15:00 - 17:00 0421 69050-14 info@sanktmarienzentrum.de 
  
 Bankverbindung der Kirchengemeinde 
 IBAN: DE 60 2919 0330 0300 1113 00 BIC: GENODEF1HB2 
 Spendenkonto „Bischof em. Wüstenberg“ bei der kath. Kirchengem. Hl. Familie Grohn 
 IBAN: DE 09 2905 0101 0017 0857 47 BIC: SBREDE22XXXX 

Grafiken: Caroline Jakobi, Jonas Heidebrecht - beide in: Pfarrbriefservice.de; katholikentag.de 

  

Kollekten 

Wir danken allen, die sich an den Kollekten beteiligen! 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Allen Geburtstagskindern und denen, die ihren Namenstag diesen Monat fei-
ern, wünschen wir Frohsinn, Gesundheit und Gottes Segen! 

Wir gratulieren zum Geburtstag 

Beten wir für alle Verstorbenen, die der Herr zu 

sich gerufen hat: 

Herr, gib allen Verstorbenen die ewige Ruhe – 

und das ewige Licht leuchte ihnen! 

Lass sie ruhen in deinem Frieden. Amen. 

Für unsere Verstorbenen 

An dieser Stelle werden in der Druckversion hohe Geburtstage und zuletzt verstorbene  

Gemeindemitglieder veröffentlicht. Aufgrund von Datenschutzrichtlinien dürfen wir Ihnen diese 

in dieser Onlineversion leider nicht zeigen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 


